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Weblaw.ch 

 

Unter weblaw.ch1 betreibt die Weblaw AG ein vertikales Portal. Diverse Weblaw-Produkte sind über 
abweichende Internetadressen erreichbar2. Relevant ist der (Secure) Single Sign-On (SSO). Über 
diese zentrale Abonnentenverwaltung wird der Zugriff auf die juristischen Inhalte gesteuert. Ziel ist 
es, dass jeder Nutzer nur einen User und ein Passwort hat und über diese Zugriffsdaten auf die 
abonnierten Dienste3 zugreifen kann. Erreichbar ist dieser Zugriff via „My Weblaw“, oben rechts auf 
dem Startscreen. Für Studierende ist campus.weblaw.ch der ideale Ausgangspunkt für weitere Re-
cherchen. 
                                                      
1  http://www.weblaw.ch. 
2  http://www.richterzeitung.ch, http://entscheide.weblaw.ch. 
3  Nach dem Einloggen unter https://register.weblaw.ch erhält der Nutzer eine Liste mit den von Ihm 

abonnierten Diensten (Weitere Möglichkeiten: Profildaten bearbeiten, Adressen, Passwort, 
Sprachwahl, Verträge und Abonnemente verwalten, Hilfeseite etc.).  

http://campus.weblaw.ch/
http://www.weblaw.ch/
http://www.richterzeitung.ch/
http://entscheide.weblaw.ch/
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Weblaw-Produkte (mit Passwortschutz): 

Zeitschriften: 

– Jusletter (http://www.jusletter.ch) 
– Jusletter IT – Zeitschrift für IT und Recht (http://www.jusletter-it.eu) 
– Die Schweizer Richterzeitung (http://www.richterzeitung.ch) 
– dRSK (digitaler Rechtsprechungs-Kommentar; http://drsk.weblaw.ch) 
– ASAonline – Archiv für Schweizerisches Abgaberecht (http://asa.weblaw.ch) 
– Leges – Gesetzgebung & Evaluation (ab 1190) http://leges.weblaw.ch  

E-Books: 
– e-Publikationen (freie Publikationen, OA-Dissertationen u. Magister; http://epub.weblaw.ch) 

Datenbanken: 
– BFonline –Datenbank der Schweizer Finanzmarktregulierung (http://bf.weblaw.ch) 
– Push-Service Entscheide (http://entscheide.weblaw.ch) 
– Rechtsbibliografie und Bibliothekslösung (http://biblio.weblaw.ch) 
– Sozialhilferecht-Datenbank (http://sozialhilferecht.weblaw.ch) 

Podcasts4: 

- Finanzmarktrecht 

- Datenschutz-Forum Schweiz 

- Römisches Recht 

- Div. Weblaw Webinare (Arbeitsrecht, Privacy Shield etc.) 

- - etc. 

Von Weblaw verwaltete Fremdprodukte:  

– Musterurkundensammlung und "Der bernische Notar" (ab 1930) (http://www.musa-bn.ch) 
– Swisslawlist (http://www.swisslawlist.ch) 

Die Dienstleistungen und Angebote richten sich an Juristinnen und Juristen sowie Studierende5.  

1. Jusletter6 

Jusletter orientiert als juristische Online-Fachpublikation wöchentlich über den Stand und die Ent-
wicklungen in Gesetzgebung und Rechtsprechung. Das Schweizer Recht bildet den Schwerpunkt, 
Internationalität wird in den Bereichen Internetrecht, Europarecht und Menschenrechte angestrebt. 
Monatliche Übersichten der neuesten, zur Publikation vorgesehenen Entscheide des Bundesgerichts 
und der in Kraft getretenen Bundeserlasse bieten regelmässige Updates für die juristische Arbeit. 

                                                      
4  http://podcasts.weblaw.ch/uebersicht/info.html  
5  Im Rahmen einer Campuslizenz, welche alle Schweizer Universitäten und diverse Fachhoch-

schulen mit Weblaw AG abgeschlossen haben, können alle Studierenden und Angehörigen des 
Lehrkörpers kostenlos auf die Weblaw-Produkte zugreifen. Weitere Informationen unter 
http://campus.weblaw.ch. 

6  http://www.jusletter.ch; ISSN 1424-7410. 

http://www.jusletter.ch/
http://www.jusletter-it.eu/
http://www.richterzeitung.ch/
http://drsk.weblaw.ch/
http://asa.weblaw.ch/
http://leges.weblaw.ch/
http://epub.weblaw.ch/
http://bf.weblaw.ch/
http://entscheide.weblaw.ch/
http://www.musa-bn.ch/
http://www.swisslawlist.ch/
http://podcasts.weblaw.ch/uebersicht/info.html
http://campus.weblaw.ch/
http://www.jusletter.ch/
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Jeden Montag erhalten die Leser eine E-Mail mit den Leitsätzen der neu erschienenen Beiträge. 
Über die E-Mail und die Website kann auf die Volltexte und die Jusletter-Datenbank zugegriffen wer-
den (Passwort erforderlich). Die Beiträge stehen in den Formaten HTML sowie PDF (Druck) zur Ver-
fügung. Die Leitsätze der aktuelleren Texte liegen in Deutsch und Französisch vor, Pressemitteilun-

gen sind vollständig zweisprachig. Für das Peer Review zeichnet ein renommiertes Redaktionsteam 
verantwortlich. Herausgeber und Redaktionen sowie Ressorts werden online vorgestellt7. Jusletter 
ist zitierfähig und wird regelmässig von den Schweizer Gerichten zitiert. Die Schweizerische Natio-
nalbibliothek archiviert im Rahmen ihres Projekts e-Helvetica die Jusletter-Beiträge vollständig. Wei-
tere Informationen sind unter http://www.jusletter.ch  (Impressum und Information) zu finden. 

 

Unter "Archiv / Suche" stehen folgende Recherchemöglichkeiten zur Verfügung: 

– Volltextsuche (Lawsearch) 

– Archiv: Chronologie (Liste aller Jusletter-Ausgaben), Schwerpunkte, Autoren  

– E-Mails (angezeigt werden alle bis dato versendeten Mails im Format html) 

                                                      
7  http://www.weblaw.ch/competence/editions_weblaw/jusletter/redaktion.html. 

http://www.jusletter.ch/
http://www.weblaw.ch/competence/editions_weblaw/jusletter/redaktion.html
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Jusletter kann auch als RSS-Feed abonniert werden bzw. steht unter http://mobile.weblaw.ch in 
einer für Handhelds adaptierten Version zur Verfügung. Unter "Archiv" können alle bis dato publizier-
ten Jusletter-Ausgaben (seit dem 8. Mai 2000) eingesehen werden. Jusletter ist kostenpflichtig; es 
werden Einzel- wie Gruppenabonnemente angeboten. 

2. Jusletter IT8 

Jusletter IT- Die Zeitschrift für IT und Recht, erscheint 4 mal jährlich (nur online, zitierfähig und be-
ständig, länder,- sprach und rechtsgebietsübergreifen. Herausgeber: Erich Schweighofer und Franz 
Kummer. Der Zugriff erfolgt über die aktuelle Ausgabe, ein Archiv oder eine Volltextsuche. Die Bei-
träge sind multimedial, d.h. Texte oder auch Podcasts. Speziell ist der Navigationspunkt „Flash“, hier 
werden aktuelle Kurzmitteilungen publiziert. 

3. Digitaler Rechtsprechungs-Kommentar - dRSK9 

Im dRSK kommentieren spezialisierte Redaktionen relevante Entscheide der Eidgenössischen Ge-
richte und des EGMR. Er wird erweitert um Blogbeiträge und Pod/Videocasts von Partnerorganisati-
onen. Die Zeitschrift erscheint im Monatsrhythmus. 

4. Richterzeitung10 

"Justice – Justiz – Giustizia" berichtet über alle Belange der Judikative, inklusive der Strafuntersu-
chungsbehörden, in der Schweiz – bzw. aus schweizerischem Fokus. Sie ist einerseits juristische 
Online-Fachzeitschrift und informiert über alle Fragen des Justizverfassungsrechts und der Justizor-
ganisation. Andererseits ist sie auch Diskussionsforum für in der Judikative tätige, an der Judikative 
interessierte oder von der Judikative betroffene Personen. 

Zielpublikum sind Angehörige der Judikative (Richterinnen und Richter, Gerichtsschreiberinnen und 
Gerichtsschreiber) – inklusive Laienrichter und Friedensrichter, Angehörige der Strafuntersuchungs-
behörden (Staatsanwälte und -anwältinnen, Untersuchungsbeamte und -beamtinnen) sowie Angehö-
rige der (kantonalen und Bundes-) Legislativen und Exekutiven und Personen aus der Rechtswis-
senschaft. Geografisch liegt der Fokus in erster Linie auf der Schweiz (alle Sprachregionen). Thema 
sind aber auch internationale Beiträge und Nachrichten, insbesondere von Richtervereinigungen aus 
den umliegenden Ländern, der Internationalen Richtervereinigung (IAJ/UIM) und von anderen inter-
nationalen Richtervereinigungen.  

 

 

 

 

 

                                                      
8 http://www.jusletter-it.eu.  
9 http://www.entscheide.weblaw.ch. 
10 http://www.richterzeitung.ch. 

http://www.jusletter-it.eu/
http://www.entscheide.weblaw.ch/
http://www.richterzeitung.ch/
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Die Zeitschrift behandelt grundsätzlich alle Fragen rund um die Judikative und die Strafuntersu-
chungsbehörden. Im Zentrum stehen das Justizverfassungsrecht (staatliche Grundordnung im Teil-
bereich Justiz, wie sie im formellen und materiellen Verfassungsrecht normiert ist) sowie die Regeln 
der Justizorganisation. Die Zeitschrift enthält wissenschaftliche Aufsätze, Diskussionsbeiträge von 
Angehörigen der Justiz und Aussenstehenden, personelle Nachrichten über Angehörige der Justiz, 
Interviews, Kolumnen und die Mitteilungen der Richtervereinigungen. Sodann werden Urteile des 
Bundesgerichts, kantonaler Instanzen und ausländischer Gerichte (inkl. EuGH und EGMR) publi-
ziert, soweit sie die Justiz als solche betreffen.  

Die Richterzeitung erscheint viermal jährlich (nur online). Alle Abonnenten erhalten in einer E-Mail 
eine Zusammenfassung der aktuellen Ausgabe. Über die E-Mail und die Website haben die Abon-
nenten Zugriff auf die Volltexte und das Archiv. Der Zugriff auf die Volltexte der einzelnen Beiträge 
ist passwortgeschützt und kostenpflichtig. Die erste Ausgabe ist 2005 erschienen. 
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5. ASAonline.ch: Archiv für schweizerisches Abgaberecht 

Der Fokus der Zeitschrift ASA11 liegt auf dem Steuerrecht. In wissenschaftlichen Beiträgen werden 
aktuelle Entwicklungen in Gesetzgebung und Rechtsanwendung untersucht und besprochen. Die 
Beiträge erscheinen in deutscher oder französischer Sprache mit zweisprachigen Abstracts.  

In ASAonline12 lassen sich sämtliche Beiträge ab Band 68 (1999) abrufen. Die aktuelle Ausgabe wird 
jeweils parallel mit dem Versand der gedruckten Publikation aufgeschaltet. Der Zugriff auf die Texte 
erfolgt wahlweise über die aktuelle Ausgabe, ein nach Jahrgängen strukturiertes Archiv (rund 10 
Jahrgänge), eine Volltextsuche, ein Autorenverzeichnis, eine Stichwortliste, ein Gesetzesregister 
sowie ein BGE-Register.  

Die Texte liegen in den Formaten PDF (Zitierfähigkeit) und HTML vor.  

 

 

 
                                                      
11  Archiv für Schweizerisches Abgaberecht, erscheint 9mal jährlich. 
12  http://www.asa-online.ch. 

http://www.asa-online.ch/
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6. Push-Service Entscheide by Weblaw13 

Der Push-Service Entscheide ermöglicht die profilgestützte Überwachung der neusten Entscheide 
des Schweizerischen Bundesgerichts, des Bundesverwaltungs- und des Bundesstrafgerichts. Zu-
dem bietet er Zugriff bzw. eine fortgeschrittene Suche in allen Entscheiden dieser Gerichte. Relevan-
te Entscheide werden von spezialisierten Autoren durch kurze Kommentare ergänzt (Digitaler 
Rechtsprechungs-Kommentar). Details und Funktionsweise zu diesem Dienst wurden in "III. Teil 
Rechtsprechung" unter "5. Push-Service Entscheide" bereits vorgestellt. 

7. BFonline – die Datenbank der Schweizer Finanzmarktregulierung 

BFonline14 erschliesst die gesamte Finanzmarktregulierung der Schweiz (Gesetze, Verordnungen, 
Rundschreiben der FINMA, Selbstregulierungen im Finanzmarkt). Weiter enthält die Datenbank 
Normen der wichtigsten internationalen Standardsetters (wie Basler Ausschuss, IOSCO,  IAIS, 
FATF). Die Inhalte werden dauernd auf Deutsch und Französisch aktualisiert (Monatsrhythmus), es 
sind rund 8000 Dokumente mit modernen Suchtechnologien abrufbar. Die Abonnenten werden via 
E-Mail über Neuigkeiten orientiert. BFonline ergänzt und erweitert die gedruckten Buchausgaben.  

                                                      
13 http://www.entscheide.weblaw.ch. 
14  http://bfonline.weblaw.ch. 

http://www.entscheide.weblaw.ch/
http://bfonline.weblaw.ch/
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8. Sozialhilferecht-Datenbank 

Die themenspezifische Datenbank zum Sozialhilferecht15 stellt den Nutzern folgende Inhalte zur 
Verfügung: Alle relevanten Entscheide des Bundesgerichts ab 1975, alle Entscheide des EJPD zum 
Zuständigkeitsgesetz (ZUG) vom 1. Januar 2000 bis 31. Dezember 2007, die kantonale Rechtspre-
chung ab dem 1. Januar 2000, die SKOS-Richtlinien im Volltext in den Sprachen deutsch, italienisch 
und französisch (Stand Januar 2009 inkl. ältere Versionen) und die kantonalen Gesetzesgrundlagen 
(Stand April 2009).  

Der Zugriff auf die Texte erfolgt via Suche (Volltextsuche, Operatoren), über ein spezielles Stichwort-
register (Soziovoc, Stichworte aus dem Sozialhilfeumfeld, dreisprachig), über ein Gesetzesregister 

(Bundesrecht) sowie über ein Entscheidregister (BGE-Register). 

9. E-Books, ins. Magister (sowie Dissertationen als open access) 

Die Werkreihe Editions Weblaw steht für digitale und gedruckte Publikationen. Die E-Books sind via 
Shop abrufbar.16 Mit der darin integrierten Reihe Magister17 wurde eine Lücke geschlossen. Jährlich 
verfassen hunderte Schweizer Jura-Studierende gegen Ende des Studiums eine Master-Arbeit. Ein-
zelne dieser Arbeiten werden exzellent benotet und die Themen sind sorgfältig gewählt. U.U. gibt es 
dazu keine oder nur unzureichend juristische Literatur, die Arbeiten sind fundiert und gut geschrie-
ben. Sie bieten den Praktikern eine gute Grundlage, den Forschenden wertvollen Input und nicht 
zuletzt motivieren sie andere Studierende, ihre Arbeit auf ebenso hohem Niveau zu gestalten. We-
blaw prüft und veröffentlicht solche Arbeiten als unentgeltliche E-Books. 

                                                      
15  http://sozialhilferecht.weblaw.ch/. 
16  http://www.weblaw.ch/shop/ebooks.html  
17 https://register.weblaw.ch/bookstore.php?method=edit_books&opt=list_books&reihe_id=17&ref 

_url=&rubrik=EBOK 

http://www.weblaw.ch/shop/ebooks.html
https://register.weblaw.ch/bookstore.php?method=edit_books&opt=list_books&reihe_id=17&ref
https://register.weblaw.ch/bookstore.php?method=edit_books&opt=list_books&reihe_id=17&ref_url=&rubrik=EBOK
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10. Podcasts 

Podcast steht für Audio- und Videodateien, die online in einem Format für mobile Abspielgeräte an-
geboten werden. Das Wort setzt sich aus iPod und Broadcasting zusammen. Ein Podcast18 der We-
blaw AG enthält die Aufnahme eines Referates (ohne Diskussion) als Audiodatei sowie alle Dateien, 
die der Referent über den Computer zeigt. 

11. Weblaw Rechtsbibliografie / Bibliothekslösung 

Die Schweiz kennt diverse Angebote mit bibliografischen (Rand-)Daten. Es existieren diverse elekt-
ronische Bibliothekskataloge19, die "Schweizerische Rechtsbibliographie" (SRB)20 oder Jusbib. Wei-
ter kann in Online Shops mit juristischen Katalogen (Helbing, Schulthess, Dike, Stämpfli, Weblaw 
etc.) recherchiert werden. Keines dieser Angebote ist annähernd vollständig21, zudem ist häufig kei-
ne themenspezifische Einschränkung (nur juristische Publikationen) möglich. Das Ziel der Weblaw 
Rechtsbibliografie22 ist deshalb, eine qualitativ hochstehende, möglichst vollständige und systemati-
sche Recherche nach bibliografischen (Rand-)Daten im juristischen Bereich anzubieten. 

Die Weblaw Rechtsbibliografie umfasst aktuell rund 190'000 Datensätze, die Datenbank wird täglich 
aktualisiert. Die Einträge umfassen juristische Fachpublikationen aus der Schweiz bzw. von Schwei-
zer Autoren oder Publikationen, die in der Schweiz verlegt werden sowie ausgewählte internationale 
Quellen. Erfasst werden z.B. Monographien, Beiträge von Zeitschriften oder von Sammelbänden 
(Auswertung von Festschriften, Tagungsbänden etc.). Die Datenablage sowie Recherche erfolgt, 
zusätzlich zur Volltextsuche, via folgende Kriterien: Verlag, Titel der Publikation, Autor, Publikations-
datum und Publikationsart. 
Biblio.weblaw.ch wurde zudem als neuartige Bibliothekslösung konzipiert. Nutzer haben die Mög-
lichkeit, ihre Bibliothek webbasiert und zentral zu verwalten (mit Standort, Ausleihstatus, Bemerkun-
gen, Uploads etc.). Die Lösung ist mandantenfähig, d.h. nutzerspezifische Informationen können nur 
von diesen eingesehen werden. Fehlende Einträge können von den Nutzern ergänzt werden. Diese 
werden nach einer Qualitätsprüfung allen Nutzern zur Verfügung gestellt. 

12. Juristische Linkdatenbank23  

Bei der juristischen Linkdatenbank handelt es sich um ein Themenverzeichnis, eine Linkliste. Sie 
beinhaltet Verweise (Hyperlinks) auf Seiten mit juristischen Inhalten. Das Verzeichnis ist wie folgt 
gegliedert:  

– Neue Links 

– Quick Links 

– Gesetzgebung (Bund, Kantone, Länder) 

– Rechtsprechung (Bund, Kantone, Länder) 

                                                      
18  http://podcasts.weblaw.ch/uebersicht/info.html.  
19  Aleph, Alexandria, swissbib, rero, Helveticat, Nebis etc. 
20  http://www.srb.recht.ch. 
21  Swissbib, als Metakatalog, kommt bezüglich Vollständigkeit dieser Vorstellung am nächsten. 
22  http://biblio.weblaw.ch. 
23 http://www.weblaw.ch/datenbank. 

http://podcasts.weblaw.ch/uebersicht/info.html
http://www.srb.recht.ch./
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– Behörden, Verwaltung, Organisationen 

– Rechtsgebiete 

– Universitäten  

– Bibliotheken, Periodika usw. 

"Quick Links" fasst die wichtigsten juristischen Links im Überblick zusammen. Es handelt sich um 
das Sprungbrett auf der Recherche-Insel. Für die Recherche kann mit der Baumstruktur (hierarchi-
sche Gliederung) gearbeitet werden. Endpunkt ist ein Hyperlink auf eine fremde Seite, z.B. der Link 
auf die SR unter Gesetzgebung, Schweiz Bund. 

13. Weitere Angebote 

Lawsearch.ch24 
Die juristische Suchmaschine, wurde vorne unter in Suchen – Finden – Überzeugen "5.4 Recherche 
mit juristischen Suchmaschinen" vorgestellt. 

Lawjobs25 
Bei Lawjobs handelt es sich um eine umfangreiche juristische Stellendatenbank.  Die Stelleninserate 
werden während 4 Wochen auf unterschiedlichen Plattformen26 angezeigt und in Jusletter aufge-
nommen. 

Veranstaltungskalender27  
Der Veranstaltungskalender informiert über den Zeitpunkt, Durchführungsort, Detailprogramm, Refe-
renten etc. von juristischen Veranstaltungen.  

campus.weblaw.ch28  
Die kostenlose Einstiegsseite für Jura-Studierende sämtlicher Schweizer Universitäten und vieler 
Fachhochschulen. Im Rahmen der Campuslizenz können Studierende und Universitätsmitarbeiter 
kostenlos auf die Weblaw-Produkte (oder auf von Weblaw betreute Produkte) zugreifen. 

Eugen Huber online 
Die Materialien zum ZGB, d.h. die Gesetzesentwürfe, Botschaften, Protokolle der Expertenkommis-
sionen, Ratsprotokolle etc., sind – anders als etwa die Materialien zum BGB – dokumentarisch bis-
her nie aufbereitet und vollständig zusammengetragen in einer Materialiensammlung publiziert wor-
den. Diesem Missstand sollte mit dem Projekt Eugen Huber online29 des Instituts für Rechtsge-

                                                      
24 http://www.lawsearch.ch. 
25 http://www.lawjobs.ch. 
26 Die Stellen erscheinen auf lawjobs.ch, monster.ch, jobpilot.ch, richterzeitung.ch und twitter.com. 
27 http://www.weblaw.ch/competence/services/agenda/aktuell.html. 
28   http://campus.weblaw.ch 
29  Die inhaltliche Verantwortung tragen Dr. Markus Reber und Dr. iur. Christoph Hurni. Das Projekt 

steht unter dem Patronat von Prof. Dr. iur. Sibylle Hofer, Vorsteherin des Instituts für Rechtsge-
schichte.  

http://www.lawjobs.ch/
http://www.weblaw.ch/competence/services/agenda/aktuell.html
http://campus.weblaw.ch/
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schichte der Universität Bern entgegengetreten werden. Als Resultat können unter 
http://www.eugenhuber.ch – Texte diverse Dokumente30 eingesehen werden 

Weitere kommerzielle Angebote 
14. Musterurkundensammlung VbN / Der bernische Notar 

Via http://www.musa-bn.ch kann auf die Musterurkunden sowie auf die Ausgaben seit 1930 der Zeit-
schrift "Der bernische Notar" des Verbandes bernischer Notare zugegriffen werden. Die Beiträge der 
Zeitschrift liegen in den Formaten PDF und HTML vor (Originalpaginierung und damit Zitierfähigkeit), 
diejenigen der Musterurkundensammlung als RTF, PDF und HTML. Das RTF kann weiterverarbeitet 
werden. Die Musterurkunden existieren in den Sprachen deutsch und französisch.  

 

 

 

Der Zugriff erfolgt über die Schnellsuche (MUSA oder BN) oder das Inhaltsverzeichnis (links). Über 
die Links français oder BN erfolgt eine Sprachumschaltung bzw. ein Wechsel zur Zeitschrift "Der 
bernische Notar". 

                                                      
30  Gesetzesmaterialien, Botschaft des Bundesrates, Erläuterungen Band 1 und 2 sowie Inventar. 

http://www.eugenhuber.ch/
http://www.musa-bn.ch/
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15. Weitere (Datenbank-) Angebote 

Es existieren diverse weitere Datenbankangebote, die sich ganz oder teilweise an ein juristisches 
Zielpublikum richten. Diesen wird in finden.weblaw.ch Platz eingeräumt. Im Sinne einer nicht ab-
schliessenden Auflistung: 

- Weka (Businessportale und Online-Module wie beispielsweise die Mustervertragssamm-
lung)31 

- Umweltrecht in der Praxis (URP; Zeitschrift der Vereinigung für Umweltrecht)32 

- Steuerportal.ch33 

- Plädoyer (Zeitschrift, ergänzt um weitere Informationen)34 

- Informationsplattform humanrights.ch35 

- Schweizerisches Kompetenzzentrum für Menschrenrechte36 

- Ancilla iuris (Zeitschrift)37 

- … 

Der WEKA Verlag stellt multimediale Fachinformationslösungen und Services zur Verfügung: Das 
Spektrum reicht von Software-, Online- und Printprodukten über Online-Beratungs- und Informa-
tions-Services bis hin zu Weiterbildungsangeboten.  

Seit einigen Jahren liegt der Fokus auf Online-Publikationen in Form von Online-Modulen. Bekann-
testes Online-Modul ist die WEKA-Mustervertragssammlung mit rund 1000 Vorlagen und Checklis-
ten. Weiter stehen folgende kostenlosen Arbeitshilfen zur Verfügung: Gelddarlehen, Vollmacht GV, 
Generalvollmacht; Protokoll GV (AG); Spesenreglement; Erstreckungsvereinbarung; AGB Verkauf; 
Aktienbuch; Aktienzertifikat; Annahmeerklärung; GmbH-Anteilbuch; Anmeldung beim Handelsregis-
ter (AG); Anmeldung beim Handelsregister (GmbH); Anmeldung beim Handelsregister (KG); partielle 
Statutenänderung (GmbH); Protokoll Verwaltungsrat; Protokoll GV (GmbH) etc.  

Die Module sind miteinander kombinierbar und über eine übergeordnete Suche miteinander ver-
knüpft.  

Seit 2006 stehen auch "Businessportale" bereit. Für juristisch tätige Personen von Interesse ist 
http://www.weka-treuhand.ch – Das Schweizer Portal für Treuhänder und Steuerberater. Online 
Angeboten werden elektronische Know-how-Module, Praxis-Reports und -Tipps, Gratis-Downloads, 
Wissens-Checks, Podcasts und weitere Services.  

                                                      
31 http://www.weka.ch 
32 http://www.vur-ade.ch 
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